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Originalblätter der Gutenberg-Bibel ausgestellt 

Während der Aktionswoche der Oldenburger Bibliotheken vom 23. bis 30. April  rund 

um den Welttag des Buches sind in der Tresorvitrine der Landesbibliothek 

Oldenburg 8 Originalblätter der 42-zeiligen Bibel zu sehen, die Gutenberg 

zwischen 1552 und 1554 in Mainz druckte. Diese sogenannte „B 42“ gehört zu den 

wichtigsten Büchern überhaupt: Die „Erfindung des Jahrtausends“, der Buchdruck mit 

beweglichen Lettern, zeigt sich hier bereits in höchster Vollendung. Was vielen 

Oldenburgern kaum bekannt sein dürfte: Die Fragmente haben sich im Staatsarchiv 

Oldenburg erhalten – als Umschläge für Akten.  

Auf Einladung der Oldenburgischen Bibliotheksgesellschaft wird der frühere Direktor 

der Landesbibliothek Oldenburg, Dr. Egbert Koolman, am Donnerstag, dem 23. 

April 2015 um 19 Uhr einen Vortrag über die Oldenbu rger Gutenberg-Blätter  

halten (siehe Einladung im Anhang). 

 

Weitere Ausstellungen in der Landesbibliothek währe nd der Aktionswoche: 

 

Bis 25. April 2015  läuft noch die aktuelle Ausstellung „Im Westen nichts Neues? 

Die unbekannten Zeichnungen von Georges Victor-Hugo  Sur le Front de 

Champagne (1915/ 1916)“.  Ab Mitte Mai 2015 bis Februar 2016 ist sie als 

Wanderausstellung in Hannover, Berlin, Norden, Köln und Leipzig zu sehen. 

Mehr: http://www.lb-oldenburg.de/termin/ausstellung.htm 

 



Bis 2. Mai 2015:  Die Landesbibliothek Oldenburg präsentiert auch in diesem Jahr 

wieder „Die schönsten deutschen Bücher 2014“,  die im Rahmen des jährlichen 

Wettbewerbes der Stiftung Buchkunst ausgewählt wurden. Alle prämierten Bücher 

können im Lesesaal der Landesbibliothek betrachtet, durchgeblättert und natürlich 

gelesen werden. 

Mehr: http://www.lb-oldenburg.de/termin/ausstellung2.htm 
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